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Begriffs- und Abkürzungsverzeichnis Anlage 18 
 

 

Abdata ABDATA Pharma-Daten-Service ist ein Unternehmensbereich der Werbe- 

und Vertriebsgesellschaft Deutscher Apotheker mbH 

Auftragssatz Enthält in Klarschrift Rooting-Informationen, wird als Auftragsdatei über-

tragen 

Base64 Base64 beschreibt ein Verfahren zur Kodierung von 8-Bit-Binärdaten in 

eine 7-Bit Zeichenfolge, die aus ASCII-Zeichen besteht. 

DASBV Datenstelle der berufsständische Versorgungseinrichtungen  

DAV Datenannahme- und Verteilstelle der Krankenkassen 

DAW Daten Annahme- und Weiterleitungsstelle beim GKV-SV  

DCS Daten Clearing Stelle Pflege für ambulante und stationäre Pflegeeinrichtun-

gen 

DFÜ Datenfernübertragung 

DSRV Datenstelle  der Rentenversicherung 

DVKA Deutsche Verbindungsstelle Krankenversicherung – Ausland 

eXTra Einheitliches XML-basiertes Transportverfahren 

GKV Gesetzliche Krankenkassen 

GKV-SV Spitzenverband der Gesetzlichen Krankenkassen 

ITSG Informationstechnische Servicestelle der Gesetzlichen Krankenversicherung 

KKS Krankenkassenkommunikationssystem 

KomServer Kommunikationsserver, erhält Nachrichten im eXTra Format 

KSK Künstlersozialkassen 

Logischer Empfän-

ger 

Empfänger, der die Daten nutzen soll. Dieser Empfänger ist im Besitz des 

Schlüssels, um verschlüsselte Informationen zu entschlüsseln. Der Nutzer 

nimmt die Weiterverarbeitung der Daten vor 

Logischer Sender Absendender Eigner der Nutzdaten. Der Logische Sender oder Eigner ist für 

die Korrektheit der Daten verantwortlich und nimmt mit seinem Zertifikat 

die Verschlüsselung und Signierung vor 

Physischer Emp-

fänger 

Der nächste Empfänger, der Daten physikalisch empfangen soll, gegebe-

nenfalls auch eine Datenübermittlungsstelle 

Physischer Sender Tatsächlicher physikalischer Absender der Nutzdaten, gegebenenfalls auch 

eine Datenübermittlungsstelle 

SGB Sozialversicherungsgesetze 

SVLFG Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

SVI Sammel- und Verteilstelle Institutionskennzeichen 

Transferdateiname Ein im Verfahren gebildeter Dateiname, der für den Transportweg genutzt 

wird  
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Weiterleitungsstelle Datenannahme- und Verteilstelle ohne Entschlüsselungsbefugnis („physi-

scher Empfänger“). Die empfangenen Daten werden an die DAV mit Ent-

schlüsselungsbefugnis („logischer Empfänger“) weitergeleitet. 

XML Die Extensible Markup Language (engl. „erweiterbare Auszeichnungsspra-

che“), abgekürzt XML, ist eine Auszeichnungssprache zur Darstellung hie-

rarchisch strukturierter Daten in Form von Textdateien 

 


